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XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs. :_.' 7, Nov. 197f 

A n fra g e 

der Abgeordneten BURGEH, Ing.LETNAIER, SClffiOTTER, Ing.FISCHEH 

und Genossen 

an den Bundesminister für AusHärtige Angelegenheiten 

betreffend Major W~lter Reeder, inhaftiert in Gaeta, Italien 

Laut Presseberichten vom 16.7.1971 haben Sie ,Herr Bundesminister, 

bei Ihrem Aufenthalt j.n H.orn mi t der italienischen Hegierung neben 

anderen Problemen di.e unser Land betreffen, auch über den in 

Italien seit 1948 inhaftierten, schwerkriegsbeschädigten Linzer 

Major, Walter Reeder, gesprochen. 

lvir alle, insbesonders aber die Kriegsgeneration, empfinden die 

seit 26 Jahre andauernde Inhaftierung des schwerkriegsversehrten 

Offiziers als eine nichtvertretbare menschliche Härte. Wir haben 

deshalb mit Genugtuung zur Kenntnis genommen, daß Sie Ihren Auf­

en thaI t in Rom auch dazu benützen, um .Tni t den zus tändigen i talie­

nischen Stellen über den letzten noch in Gefangenschaft befind­

lichen Österreichers zu sprechen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an Sie, Herr Bundes­

minister, folgende 

A n fra g e: 

1) Haben Sie tatsächlich mit der italienischen Hegierung über den 

Fall Heeder gesprochen ? 

2) llenn ja, 1vas war der Inhal t dieses Gesprächs ? 

J) 1vann ist nach menschlichem Ermessen auf eine endgültige EN t -

lassilllg Reeders zu rechnen 1 

4) Sind Sie bereit, für eine baldige Heimführung Heeders bei der 

italienischen Regierung weiterhin vorstellig zu werden ? 
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